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„Die Schreibmaschine“ 
ein Anspiel zum Gemeindefasching der katholischen Pfarreien St. Joseph Borna und St. 

Benno Geithain - Bad Lausick am 9. Februar 2019 in Borna 
 

von ORF 2 (unbekannt), überarbeitet von Philipp Ramm 

 
 

Mitspieler 

Pfarrer (alt, spricht 
langgezogen): 
.................................................... 

PC-Fachmann (jung, naiv): 
.................................................... 

 

Requisiten 

allgemein: - 1 Schild „Es war einmal im Pfarrbüro“ 
- 1 Tisch 
- 1 Schreibmaschine 
- ggf. 2 Mikrofone 
- Bitte dem Text entnehmen! 

Pfarrer: 
.................................................. 

PC-
Fachmann: 

- 1 Basecap 
- 1 Tragetasche mit Aufschrift „PC-
Notruf“ 

 

Anmerkungen: - ein Anspiel zum Gemeindefasching unter 
 dem Motto „Sangd Joseph mit dr Säsche, 
 mit 100 noch nisch dräsche“ – im Rahmen 
 der 100-Jahr-Feier 

 

 

 
 

Schild „Es war einmal im Pfarrbüro“ wird gezeigt. Pfarrer steht an einem 
Tisch im Pfarrbüro. Es klopft. 

 
Pfarrer: Herein! 
 

PC-Fachmann betritt das Büro. 
 
PC-Fachmann: Guten Tag. Haben Sie den PC-Notruf gerufen? 
 
Pfr.: Ah ja. Grüß Gott. Können Sie meine Schreibmaschine reparieren? 
 
PC: Tschuldigung. Ich habe die Frage jetzt nicht verstanden. Wie bitte? 
 
Pfr.: Können Sie mir das da reparieren? (dreht die Schreibmaschine in 

Blickrichtung herum) 
 
PC: Halleluja, was ist denn das? (schaut sich die Schreibmaschine von allen 

Seiten an) Ist das ein Klavier? 
 
Pfr.: Nein... das ist eine Schreibmaschine! 
 
PC: Ich habe so etwas überhaupt noch nicht gesehen. Wo haben Sie das 
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her? 
 
Pfr.: Das ist meine Schreibmaschine, mit der ich seit 30 Jahren schreibe! 
 
PC: Achso, mit dem kann man schreiben. Ist da Word drauf? 
 
Pfr.: Was ist da drauf? 
 
PC: Word, von Microsoft. 
 
Pfr.: Nein, nein... (zeigt auf Farbband) da ist ein Farbband drauf. 
 
PC: Achso, das ist ein Drucker. 
 
Pfr.: Nein... das ist eine Schreibmaschine! Sagen Sie, wie alt sind Sie? 
 
PC: 27. Wieso? Wie alt sind Sie? 
 
Pfr.: 63. 
 
PC: Ist das ein Erbstück? 
 
Pfr.: Nein... das ist eine Schreibmaschine! 
 
PC: Ja, aber zum Schreiben braucht man keine Maschine. Haben Sie keinen 

Computer? 
 
Pfr.: Nein... wozu? (zeigt auf Tastatur) Das Problem ist, dass das F hängt. 
 
PC: Das F hängt? 
 
Pfr.: Das F hängt. 
 
PC: Ja, na gut, dann zeigen Sie’s halt mal her. (schaut sich die Schreib-

maschine genauer an) Tschuldigung, wo ist der Akku? Haben Sie den 
Akku vergessen? 

 
Pfr.: Nein... das ist eine Schreibmaschine! 
 
PC: Ja, aber ohne Akku können wir’s nicht hochfahren. 
 
Pfr.: Was wollen Sie denn da wohin hochfahren? 
 
PC: Hören Sie, das frage ich mich auch. Weil ein DVD-Laufwerk hat sie 

auch keines. 
 
Pfr.: Nein... 
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PC: Das ist ein sehr altes Modell, das müssten Sie bitte updaten. 
 
Pfr.: Reparieren, heißt das. Nicht updaten, reparieren. Das F hängt. 
 
PC: Tschuldigung, wo ist der Monitor? Einen Monitor hat sie auch keinen. 
 
Pfr.: Ja, für was auch? 
 
PC: Ist sie Ihnen vielleicht abgestürzt? 
 
Pfr.: Ernsthaft? Ich gehe doch nicht mit der bergsteigen. Das ist meine tolle 

Schreibmaschine und die steht seit 30 Jahren auf meinem Schreibtisch 
und jetzt, plööötzlich, hääängt das F. 

 
PC: Probieren Sie’s mal mit ‚Strg + Alt + Entfernen’. 
 
Pfr.: Bitte mit was? 
 
PC: ‚Strg + Alt + Entfernen’. 
 
Pfr.: (buchstabiert in Gedanken und mit den Fingern) ‚Entfernen’ kann ich 

nicht schreiben. 
 
PC: Wieso nicht? 
 
Pfr.: Ich bin mir jetzt nicht ganz sicher, aber ich vermute, weil das F hängt. 
 
PC: Hören Sie, ich habe Sie schon verstanden, dass das F hängt. Aber 

wissen Sie was, schmeißen Sie das weg und kaufen Sie sich einen 
Computer. 

 
Pfr.: Wozu brauche ich einen Computer? 
 
PC: Da können Sie Musik hören. 
 
Pfr.: Ich habe einen Plattenspieler. 
 
PC: Sie können Filme schauen. 
 
Pfr.: Ich gehe ins Kino. 
 
PC: Sie können eMails schreiben. 
 
Pfr.: Häää? 
 
PC: Elektronisch Briefe verschicken. 
 
Pfr.: Das mache ich auf der Post. 
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PC: Sie können im Internet Frauen kennenlernen. 
 
Pfr.: Ich habe eine Pfarrhaushälterin und eine Pfarrsekretärin. 
 
PC: Sie können im Internet mit Freunden kommunizieren. 
 
Pfr.: Wir haben einen gemeinsamen Telefonanschluss. 
 
PC: Sie können sich im Internet Pornos anschauen. 
 
Pfr.: Dafür habe ich die Ministranten... war’n Witz. Hä, hä, hä... 
 

Die Stimmung spitzt sich zu. 
 
PC: Ich will jetzt nicht unhöflich werden, aber wollen Sie mich nicht 

verstehen? 
 
Pfr.: Bitte? 
 
PC: Ein Computer bringt doch nur Vorteile. 
 
Pfr.: Ach was, diese tolle Schreibmaschine habe ich seit 30 Jahren und 

wissen Sie, wie oft ich sie reparieren lassen musste? 
 
PC: Wie oft? 
 
Pfr.: Dreimal. 
 
PC: Dreimal? (zählt in Gedanken und mit den Fingern) Na sehen Sie, da 

hätten Sie schon 26 Computer wegschmeißen kööönnen... oh... 
 
 Alle gehen ab. 
 


